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Abonnementspreis:
Jährlich Fr. 3. —
Halbjährlich „ l. 50

8. Einrückungsgebühr:
Die Zeile tv Rp.
Sendungen franko.

Bemer-Schiilftemd.
1. März. Muster Jahrgang. 1865.

Dieses Blatt erscheint monatlich zweimal. Bestellungen nehmen alle Post-
ämter an. In Bern die Expedition. Alle Einsendungen sind

an die Redaktion in Steffisburg zu adressiren.

Leben und Schriften von Albert Bitzius oder
JeremiaS Gotthelf.

(Schluß.)

Neben Käser steht eine andere Gestalt, welche über das ganze
Werk einen milden Glanz verbreitet und sogleich die Herzen aller Leser

gewinnt. Es ist „Mädeli", die edle und liebevolle Schulmeisterin, von
der jenes Dichterwort gilt:

„Bei Cypressen sproßten ihre Myrten,
Weil sie viel geduldet, liebt sie viel".

Als einst ein deutscher Romanendichter die „Leiden und Freuden
eines Schulmeisters" gelesen hatte, rief er entzückt aus: „Ich gebe

drei Kaiserinnen und sieben Königinnen, die Prinzessinnen ungezählt,
aus meinen Romanen für die fürstliche Schulmcisterin, und für den

Schulmeister ein halbes Dutzend sehr schön geputzter Helden noch

dazu".

„Mädeli" zeigt die schönste Frömmigkeit, verbunden mit einer

aufrichtigen Liebe, die die größte Bürde ihr leicht macht. „Mädeli",
dieses einfache, weibliche Gebilde ist nicht Dichtung, nein! Mädeli
lebt, lebt wirklich noch!

Die beiden folgenden Büchlein: „Wie fünf Mädchen im Bräunt-
wein jämmerlich umkommen" und „Dursli, der Branntweinsäufer"
gehen der Trunksucht, besonders dem Branntweintrinken zu Leibe.

Der Verfasser stellt in beiden Schriften die Branntweinpest, die nun
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